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rück kehre», oder gewärtigen, daß mit gesetzmäßiger Confiscation ihre- Vermögen- verfahre»
weroe, worvach sich dte Aurgrlretene deren Eiter» und Vormünder zu achten, mithin bier-
mtk anderweit ermahnet werden, zur Imückiunft der ihrlgrn alles mögliche beyzutragen. Ab
terode d n 30. Dec. »734. J. G. LoUmann.

Z) Demnach Anna Cvriftma Cliesabetha und Anna Margaretha Kehlin beyde aas Uurernhaun,
Amts Johamresberg, feit länger als 20 Jahren von hier angeblich, nach Rußland emrgrirt
si ch, und fert dieser Zeit nichts von sich hören lassen, deren aihier znrückgelsfferle Intestat,
erden aber, um Verabfolgung ihres Vermögens, welches vor beede in 20'Rthlr., und einem
kleinen Nebenbau bestehet, nachgesucht haben: als werden ersagte Anna Cbrrstlna Elisabeth«
Und Anna Martha Kehlinnen, oder deren rechtmäßige Lerbes - Erben hiermit edictaliter eitirt,
UM in termina Sonnabend den 9. April a. f. so gewiß für hiesigem Amt zu erscheinen , n»d

przvi* legitiuiatione diese Erbschaft in Empfang zu nehmen; als widrigenfalls sich zu gewàr,
tit».n, daß dem Suchen derer hiesigen Erben deferirt, und ihnen gedachte- Vermögen gegen
Caution ausgehändiget werde, Holzheim den i. Dec. 1734.

Hochfürstl. Heßifches Justiz-Amt allhier. Heuser, v.
4) Nachdem die Gebrüdere Anthvn und Henrich Hvffmetster schon länger als 3a Jahrm^vo«

hier abwesend und seit dieser Zeit nichts von sich hören lasse«, deren Bruder Engelhard Hof,
mristee aber um Verabfolgung ihres bis avheto unkender Vormundschaft gestandenenBermö,
geuS nachgesucht hat, diesem Suchen auch, previa Edictali Citatione , statt gethan worden r
Alswerden die Gebrüdere Anthon uUd Henrich Hoffmeister, oder deren allenfalfige Leides-Er,
den hiermit vorgeladen, in termino Donnerstags den 24. Februar » f. vor all hiesigem Stadt,
Gerichte sich zu sistiren und resp zu legitimiren, oder widrtgenfals zu gewärtigen, daß ihr
Vermöge».an deren Bruder gegen Caution verabfolgt werde. Marburg den 10. Dec. »784.

Vürgermstr. ». Rath daselbst,. El. Lravmann, Lommiss. Rath », Lürgrmstr,

Verpachtuttgett.
,) Nachdem da» denen Freyherr« von Bieöenfeld eigenthümlich zustehende i Stunde von Sou«

tra gelegene, aus künftige» Petri • Tag, nemltch den arten Februar 1785 pachtlv- werdende
Guth zn Welda auf anderweire drey, sechs oder neun Jahre an den Meistbietenden verpach.
1er werden soll; und hierzu Terminus auf den lyteu Januar de- zukünftigen l785tenJahre-
alhier zu Sontra im WtthShauS zum grünen Baum anber-hmt worden; als wird solche- zu
dem Ende hiermit bekant gemacht, damit diejenigen, welche diese- Guth zu pachten willen
sind, in besagtem Termin Vormittag- dt- zu lr Uhr erscheinen, ihre Gebot thun, und der
Meistbietende sich sodann de- ohnfehlbahren Anschlag- gewärtigen könne. Wobey zugleich zur
Nachricht dienet, daß diese- Guth mit einer unbestimmten Schäfferey berechtiget, und den

 ' Pacht - Lustigen auch frey gegeben seye, sich derer Pacht« Bedingungen halber vor obgenanten
Licitationstermin bey mir dem Unterzeichneten hinreichend z« erkundigen. Sontra am ah
Drc. 1784« ). 8' Grosse, Et. von Biedenfeldischer ad interims - Gesamt-Richter.

3) In dem zur Verpachtung des, dem Artillerie » Commiffariv Wiederhold zuständigen, zu
Helm-Hansen und dafigrr Feldmark gelegenen Guth es, anberahmt gewesene» Termin, ist kein

 ' annehmliches Gebot geschehen, und desfal- anderweiter Termin aus den 27. Januar a. f. au.
derahmt worden; die;euige, welche demnach diese- mit einer geräumigen und sehr bequemen
Wohnung, Scheuer und Stallungen auch Brauhauß versehene Guth, wozu drey Hufen zin-.
vnd zehadbaren Lande-, nebst 21/* Ack. 9 Rut. Srbland und Wiesen gehöre», auf drey
Jahre zu pachte« gesonnen, beglaubte Attestate, daß sie der veconomie kundig find, und gv

 gen da- Eoesrium auch Feld, Inventarium gehörige Sicherheit einlegen könne«. Selbige
Motte» sich fo dem bestimmte« Termin deß Mor-en- nenn Uhr r«Fkl-derg ans der. Amtsstube

 ' ei»


